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Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger! 
 
 
 

Das erste Quartal 2014 ist fast 
vorüber. Zeit also, kurz Bilanz über 
das abgelaufene Jahr zu ziehen, 
sowie einen Ausblick auf die 
nächsten Herausforderungen in 
unserer Gemeinde zu geben. Wie 
schon berichtet, konnten im Vorjahr 
wichtige Vorhaben abgeschlossen 
und ihren Bestimmungen über-
geben werden. Dazu gehören 
Sanierungen von Straßenbereichen 
sowie die Fertigstellung des 
Projektes Abwasserkanal BA06, 
welches mit dem Anschluss von 3 
Liegenschaften in Schlag abge-
schlossen wurde. 
Für den Straßenbereich wurden 
vom Land außerordentliche 
Bedarfszuweisungen ausgezahlt, 
die eine große finanzielle Hilfe 
darstellen. Dafür großen Dank dem 
Land NÖ. Für den Abwasserkanal 
wurde auch 2013 keine 
Förderungszusage gegeben. Nach 
letzten Auskünften, wird unsere 
Einreichung allerdings in der 
nächsten Sitzung 2014 behandelt.  
Grund für die Verzögerung ist die 
Linie des Landes, Projekte, die 
unbedingt notwendig sind – etwa 
die Trinkwasserversorgung – nach 
vorne zu reihen. Diese Situation hat 
sich zwar im Rechnungsabschluss 

2013 niedergeschlagen. Trotzdem 
konnte sowohl im ordentlichen als 
auch im außerordentlichen Haus-
halt ein Überschuss erwirtschaftet 
werden. Der Rechnungsabschluss 
2013 wurde in der GR-Sitzung vom 
13. März einstimmig beschlossen!   
Damit ist das Jahr 2013 im 
Rechnungswesen abgeschlossen. 
Vorbei ist auch der Winter, der 
heuer mild ausgefallen ist und sich 
somit – bis jetzt - kostenmäßig 
günstig für das Gemeindebudget 
ausgewirkt hat. Trotzdem waren 
auch kritische Tage dabei, denken 
wir nur an die vielen Situationen mit 
Glatteis, die immer ein rasches 
Handeln aller am Winterdienst Be-
teiligten erforderlich machten. Für 
diesen Einsatz herzlichen Dank! 
Für 2014 stehen in vielen Berei-
chen Vorhaben an, die ich 
anschließend anführen  möchte.  
Im Bereich Straßen- und Güter-
wegebau müssen wir uns im 
Rahmen der finanziellen Möglich-
keiten bewegen. Konkret ist etwa 
die Neuasphaltierung der Zufahrt 
zu den Liegenschaften in Schlag, 
wo im Vorjahr der Abwasserkanal 
gebaut wurde. Weiters sind 
notwendige Asphaltsanierungen 
sowie Ausbesserungsmaßnahmen 
von nicht asphaltierten Güter-
wegen geplant. Zusätzlich wird sich 
die Gemeinde an den Kosten der 
Erneuerung der Stögersbach-
Brücke in Bromberg beteiligen, da  
diese Brücke auch für Bewohner 
aus unserem Gemeindegebiet als 
Zufahrt dient.  
Im Bereich Abwasserentsorgung 
müssen noch Lösungen für die 
Entsorgung der Rotten Außer-
schildgraben und Grub gefunden 
werden, um den Abwasserplan vom 
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Land NÖ zu erfüllen. Angedacht ist, 
in beiden Ortschaften jeweils eine 
kleine Kläranlage zu errichten, die 
in Folge von der Gemeinde bzw. 
über den Gemeindeabwasser-
verband betreut werden. Auf Sicht 
gesehen ist das die kostengünstig-
ste Variante. Ein Anschluss an das 
bestehende Abwasserentsorgungs-
netz kommt in beiden Fällen teurer. 
Bei Außerschildgraben kommt noch 
dazu, dass eine Anbindung über 
Weingart am Höhenunterschied 
(rund 70 m) scheitert. Für die Um-
setzung dieser Vorhaben muss in 
beiden Orten ein geeignetes 
Grundstück gefunden, und in erster 
Linie die Zustimmung der jeweiligen 
Grundstückseigentümer eingeholt 
werden.  
Im Bereich Landespflegeheim 
Richtung  Kläranlage sind unbe-
dingt Sanierungsmaßnahmen not-
wendig, da es hier immer wieder zu 
Verstopfungen kommt. Diese sind 
für Herbst geplant. Mit den betrof-
fenen Liegenschaftseigentümern 
wurde bereits eine Begehung 
durchgeführt. Die derzeitige Trasse 
wird nahezu beibehalten.  
Im Dezember 2013 wurde in der 
GR-Sitzung kurz ein Kleinwasser-
kraftwerk angesprochen, welches 
Herr Johann Hafenscherr im 
Bereich des LPH zu bauen beab-
sichtigte. Dies wurde dann über 
lokale Medien publik. In der 
Gemeindeinformation vom Dezem-
ber wurde darüber nicht berichtet, 
da die Ausgabe zu diesem 
Zeitpunkt bereits fertiggestellt war. 
Für die Bewohner in dieser 

Umgebung ergab sich somit ein 
Informationsbedarf. Im Jänner gab 
es daher im Gemeindeamt eine 
Veranstaltung, um die Situation 
dar-zustellen. Aus den dabei vorge-
legten Gutachten ging hervor, dass 
keine negativen Auswirkungen für 
die umliegenden Liegenschaften zu 
erwarten wären. Ein eventueller 
Anstieg des Grundwasserspiegels 
konnte aber nicht gänzlich ausge-
schlossen werden. Die vorge-
brachten Bedenken, die auf lang-
jährige Erfahrung mehrerer Anwe-
sender beruhten, wurden einge-
hend diskutiert. Die Summe all die-
ser Bedenken, und die Ungewiss-
heit, ob bei einem Anstieg des 
Grundwasserspiegels eventuell 
doch das Kraftwerk der Ver-
ursacher ist, bewogen  Herrn 
Hafenscherr das Ansuchen um 
wasserrechtliche Bewilligung mit 
14. 02. 2014 zurückzuziehen, und 
somit das Kleinkraftwerk, welches 
pro Jahr 500.000 kW Strom 
(entspricht rund 100 Haushalte) 
erzeugt hätte, nicht zu bauen. An 
dieser Stelle nochmals herzlichen 
Dank für das gute Diskussionsklima 
und das Verständnis aller 
TeilnehmerInnen!   
Abschließend darf ich noch 
anführen, dass Herr Ing. Thomas 
Handler sein Dienstverhältnis mit 
Ende April beenden wird. Damit 
wird gleichzeitig die Planstelle frei, 
die im Blattinneren ausgeschrieben 
ist. Wir danken für die gute 
Zusammenarbeit seit 2007 und 
wünschen alles Gute und viel Erfolg 
für die Zukunft. 

 

FROHE OSTERN wünscht im Namen aller Mandatare und Bediensteten 

 
 

Ihr Bürgermeister 
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Der ordentliche Haushalt konnte mit einem Soll-Überschuss von  
€ 337.423,97 abgeschlossen werden.  
 
Im außerordentlichen Haushalt wurde ein  Plus von  € 46.497,56 verzeichnet. 
 
Der Gesamtschuldenstand der Gemeinde beträgt mit 31.12.2013 EUR 
1.601.044,13 (Vgl. 2012:  € 1.806.118,35). Somit konnte der Darlehensrest 
gegenüber Ende 2012  um € 205.074,22 vermindert werden. 
  
Der Zinsaufwand für die Darlehen betrug 2013  € 23.256,06 (Vgl. 2012: € 
29.168,12). 
 
      Einnahmen     Ausgabe  Saldo 
Ordentlicher Haushalt    3,221.132,41    2.883.708,44  337.423,97 

Außerordentlicher Haushalt    1.486.200,62      1.439.703,06              46.497,56 
 

Der Rechnungsabschluss wurde vom Gemeinderat in seiner Sitzung am  
13. März 2014 einstimmig beschlossen. 
 

 

 
 
 

Am Samstag, dem 05. April wird wieder eine Flurreinigungsaktion in 
unserem Gemeindegebiet durchgeführt. Die Schüler der Volks- und Neue 
Mittelschule werden bereits am 4. April mit den Reinigungsarbeiten beginnen. 
 

Treffpunkte: 9 Uhr Feuerwehrhaus Thernberg  
 9 Uhr Feuerwehrhaus Gleißenfeld  
 9 Uhr Feuerwehrhaus Scheiblingkirchen  
 
 

Alle GemeindebürgerInnen und Vereine sind aufgerufen, sich an der Aktion 
zu beteiligen, um auch dieses Jahr einen Beitrag für ein sauberes 
Gemeindegebiet zu leisten. 
 
 
 

 
Es wird auch heuer wieder, mit Kompost vermischte Erde, zur Bepflanzung 
von Blumenkistchen, Balkonen usw. in Haushaltsmengen 
 

                 am Samstag, 12. April von 9,00 bis 12,00 Uhr 
          in Scheiblingkirchen am Bauhof, Bundesstraße Nr. 113 
 

kostenlos abgegeben. 
                         

RECHNUNGSABSCHLUSS 2013 

KOMPOSTAKTION 

FLURREINIGUNGSAKTION 
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Der Gemeindebedienstete, Herr Ing. Thomas Handler beendet sein Dienst-
verhältnis mit 30. April 2014. Es ist daher die Aufnahme eines(r)  
Bediensteten erforderlich. 

 

Bei der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg gelangt der  
 

Dienstposten eines(r)   vollbeschäftigten 
  

"Verwaltungsbediensteten" 
 

zur Ausschreibung. 
 

Tätigkeitsbereich:  
Bauwesen, Meldeamt und Wahlen, Friedhofsverwaltung,  

Parteienverkehr und Assistenzarbeiten; 
 
 

Anstellungserfordernisse: 
 

 Teamfähigkeit, Kommunikationsbereitschaft  

 Erfolgreich abgelegte Reifeprüfung (HTL, HAK, AHS usw) 
Abschlusszeugnis einer Handelsschule  
Abgeschlossene kaufmännische Lehre 

 EDV-Kenntnisse und Kenntnisse von Anwenderprogrammen (Word, Excel usw.) 

 Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst  

 Österreichische Staatsbürgerschaft 

 Einwandfreies Vorleben (Strafregisterauszug, nicht älter als drei Monate) 

 Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 

 Vorhandene Ausbildungs- und Verwendungszeugnisse 
 

 

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde 
Vertragsbedienstetengesetzes 1976 (GVBG), LGBl. 2420 in der geltenden 
Fassung, vorerst befristet auf die Dauer von sechs Monaten, und wird bei 
zufriedenstellender Dienstleistung auf unbestimmte Zeit verlängert. 

 

Der Bewerbung sind beizulegen: 
 
Lebenslauf und die erforderlichen Nachweise 
 
Alle Bewerbungen, die bis 11. April 2014 bei der Marktgemeinde 
Scheiblingkirchen-Thernberg eingehen, finden Berücksichtigung. 
Bewerbungen können persönlich während der Amtsstunden, per Post, oder 
Email (marktgemeinde@scheiblingkirchen.at) übermittelt werden.                            

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
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BIOMÜLL  
 

MEHRPERSONENHAUSHALTE EINPERSONENHAUSHALTE 

Montag 24. März 2014 Montag 24. März 2014 

Dienstag 22. April 2014   

Montag  05. Mai 2014 Montag  05. Mai 2014 

Montag 19. Mai 2014   

Montag  02. Juni 2014 Montag  02. Juni 2014 

Montag 16. Juni 2014   

Montag 30. Juni 2014 Montag 30. Juni 2014 

Montag 14. Juli 2014   

Montag 28. Juli 2014 Montag 28. Juli 2014 

Montag 11. August 2014   

Montag 25. August 2014 Montag 25. August 2014 

Montag 08. September 2014   

Montag  22. September 2014 Montag  22. September 2014 

Montag 06. Oktober 2014   

Montag 20. Oktober 2014 Montag 20. Oktober 2014 

Montag 17. November 2014   

Montag 15. Dezember 2014 Montag 15. Dezember 2014 

 
 
 

TROCKENMÜLL (GRÜNE TONNE)  
 

MEHRPERSONENHAUSHALTE EINPERSONENHAUSHALTE 

Mittwoch 16. April 2014   

Mittwoch 21. Mai 2014 Mittwoch 21. Mai 2014 

Mittwoch 25. Juni 2014   

Mittwoch 30. Juli 2014 Mittwoch 30. Juli 2014 

Mittwoch 03. September 2014   

Mittwoch 08. Oktober 2014 Mittwoch 08. Oktober 2014 

Mittwoch 12. November 2014   

Mittwoch 17. Dezember 2014 Mittwoch 17. Dezember 2014 

ABFALLBESEITIGUNG – TERMINE AB APRIL 2014 
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MÜLLABFUHRTERMINE 2014 
RESTMÜLL  

 

ABFUHRBEREICH I ABFUHRBEREICH II 

Montag 07. April 2014 Montag 14. April 2014 

Montag 05. Mai 2014 Montag 12. Mai 2014 

Dienstag 10. Juni 2014 Montag 16. Juni 2014 

Montag 07. Juli 2014 Montag 14. Juli 2014 

Montag 04. August 2014 Montag 11. August 2014 

Montag 08. September 2014 Montag 15. September 2014 

Montag 06. Oktober 2014 Montag 13. Oktober 2014 

Montag 03. November 2014 Montag 10. November 2014 

Dienstag 09. Dezember 2014 Montag 15. Dezember 2014 
 

Abfuhrbereich I: Gleißenfeld, Reitersberg, Witzelsberg ,Scheiblingkirchen. 
 

Abfuhrbereich II: Thernberg-Markt, Weingart, Außerschildgraben, Neustift, 
Stanghof, Ober- und Unterarzberg, Breitenstein, Hart, 
Unterbromberg, Steinhof, Stögersbach, Miesleiten, Grub, 
Eichberg, Schlag, Kreuth, Urbach, Ofenberg, Ofenbach-
graben, Innerschildgraben.  

 

Die Tonnen bzw. Säcke sind am Tag der Entsorgung  
um 6:00 Uhr vor der Liegenschaft bereitzustellen. 
 
Bei Bedarf können Säcke im Gemeindeamt, Scheiblingkirchen, Hauptplatz 14 
nachgekauft werden. 
 
Sackpreise: 
    Restmüllsack (grauer Sack) 60 l                   a € 3,20 
    Grüne Tonne Sack (transparenter Sack) 120 l   a € 3,90 
    Biomüllsack (brauner Sack) 60 l                 a € 2,00 
 
 

Im Sackpreis sind die Abfuhr- und Bearbeitungskosten sowie die Altlasten-
steuer enthalten. 
 
Halten Sie bitte genau die Trennvorgaben ein. Damit helfen Sie sich, aber, 
auch der Gemeinde Abfallentsorgungskosten sparen. Bei Unklarheiten soll 
Ihnen diese Information zum Nachschauen dienen. 
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Die Abfuhr für Eisen und Metalle erfolgt  
 

ab Dienstag, 22. April bis Freitag, 25. April 2014! 
 

Mitgenommen werden:   
 

Guss, Stahl, Draht, Bleche, Kupfer und andere Metalle etc., sowie 
Gegenstände, welche aufgrund ihrer Größe nicht in der "Grünen Tonne" 
Platz haben (keine Gefrier- oder Kühlschränke!!!). 
 

Die Gegenstände sind am 22. April 2014 ab 6.00 Uhr vor Ihrer Liegenschaft 
bereitzustellen, da nur einmal durchgefahren wird. Die Kosten der Abfuhr (nur 
Haushaltsmengen) werden aus der Abfallbehandlungsabgabe beglichen. 
 

Die Sperrmüllabfuhr erfolgt im Herbst. 
 
 

 
 

 
 
Die Sammlung aller Elektroaltgeräte (nur Haushaltsgeräte – keine Gewerbe-
geräte) sowie die Entsorgung der Speisefette erfolgt jeden 1. Freitag im 
Monat von 11.00 bis 12.00 Uhr (falls Feiertag am 2. Freitag), am Bauhof der 
Gemeinde, Bundesstraße Nr. 131. 
 

Am Gemeindeamt in Scheiblingkirchen können verschließbare Gefäße zur 
Entsorgung der Speisefette abgeholt werden. Diese erhalten Sie auch (per 
Tauschweg und erstmalig) am Bauhof. Die Gefäße werden kostenlos vom 
Land Niederösterreich zur Verfügung gestellt (NÖli Aktion). 
 
        

                   

 
 
 

Es ist nicht gestattet, ungemeldete Fahrzeuge (ohne Nummerntafel) auf 
öffentlichen Wegen und Straßen abzustellen. Solche Fahrzeuge müssen zur 
Anzeige gebracht werden, und der Eigentümer hat mit unverzüglicher Entfernung 
und einer Verwaltungsstrafe zu rechnen. Bei Zwischenlagerung auf Privatgrund 
müssen vorher alle Flüssigkeiten (Benzin, Öle, Bremsflüssigkeit usw.) entfernt 
werden. 
Herr Andreas Ofenböck betreibt in einem Teilbereich des Bauhofgebäudes der 
Marktgemeinde einen Gebrauchtwagenhandel und eine Autoverwertung. Herr 
Ofenböck erklärte sich bereit, die Entsorgung von Autowracks zu übernehmen. Die 
Entsorgung ist für Bürger der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg 
grundsätzlich kostenlos. Bei Interesse wird um telefonische Anmeldung bei Herrn 
Ofenböck unter der Tel. Nr. (02629) 21973 oder 0664-2659621 ersucht. 

ABFUHR FÜR EISEN UND METALLE 
 

   ELEKTROGERÄTESAMMLUNG und 
SPEISEFETTENTSORGUNG 

AUTOWRACKENTSORGUNG 
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Wie immer wieder angekündigt, müssen wir auf die vom Bundesland Nieder-
österreich festgesetzten Normen bestehen, und für zusätzliche Mengen - 
außerhalb der sogenannten Haushaltsmengen - Gebühren einheben, wobei 
Übernahme und Transport zum Entsorgen nach wie vor kostenlos sind. 
 

Ohne wesentliche Erhöhung der Müllgebühren ist es nicht mehr möglich, die 
großen Mengen an Sonderabfall kostenlos zu entsorgen. 
 

Derzeit kostet uns die Entsorgung von 1 kg Farb-, Lack- oder Verdünnungs-
reste € 1,50. Laut Landesregierung sind 1 ½ kg Problemstoffe pro Person als 
Haushaltsmenge anzuerkennen. 
 

Sondermüll (Problemstoffe aus Haushalten) sind: 
Altöle, Farben, Lacke, Anstriche, Verdünnungen, Unkrautvertilgungs-
mittel, Chemikalien, Reinigungsmittel, Druckgaspackungen, Batterien. 
 
 

 

NUR Haushaltsmengen = pro Kopf 1 ½ kg 
Für Mengen, die darüber hinausgehen, sind € 2,- pro kg zu bezahlen. 

 

 
 
Medikamente werden kostenlos übernommen. 
Wir bitten jedoch, Injektionsnadeln zu deklarieren und so zu verpacken, 
dass sich niemand verletzen kann. 
 
 

Bei Altöl (Motoröl) nützen Sie bitte Ihr kostenloses Rückgaberecht beim 
Neukauf von Motoröl. Wir verrechnen per kg Altöl 0,60 € für die Entsorgung. 
 

PKW-Reifen (mit/ohne Felgen):   0,30 € pro kg 
 

KFZ-Batterien - Leuchtstofflampen - Leuchtstoffröhren werden kostenlos 
übernommen: 

 
 

Die Entsorgung des Sondermülls erfolgt am 
SAMSTAG, 26. April 2014 

 
 

von   8.00 -    9.00 Uhr beim Parkplatz in Thernberg  
von   9.30 – 10.30 Uhr beim Friedhof Scheiblingkirchen 
von 11.00 – 12.00 Uhr beim FF-Haus Gleißenfeld 

SONDERMÜLLABFUHR 
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                  BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE 
 
  

           APRIL MAI JUNI 
05/06 DR. 

PILZ 
01 DR.  

WIEBECKE 
01 DR. 

PILZ 

12/13 DR. WILSCHER 03/04 DR. 
PILZ 

07/08 DR. 
WILSCHER 

19/20/ DR. 
HADLER 

10/11 DR. 
WILSCHER 

09 DR. 
WIEBECKE 

21 DR. 
WILSCHER 

17/18 DR. 
HADLER 

14/15 DR. 
HALDER 

26/27 DR.  
WIEBECKE 

24/25 DR.  
WIEBECKE 

19 DR. 
HADLER 

  29 DR. 
PILZ 

21/22 DR. 
WIEBECKE 

  31 DR. 
PILZ 

28/29 DR. 
PILZ 

 

    Dr. SPREITZHOFER, Scheiblingkirchen Tel. 02629/5000 
    Dr. WIEBECKE, Warth    Tel. 02629/2540 
    Dr. PILZ, Grimmenstein    Tel. 02644/7227 
    Dr. WILSCHER, Edlitz    Tel. 02644/6018 
 

         Es wird um telefonische Kontaktaufnahme vor dem Aufsuchen der 
Ordination des diensthabenden Arztes gebeten. 

 
 

 

 
 

im Kulturzentrum Wimpassing 
 

am   Samstag, 12.April 2014 von 8 bis 17 Uhr 
und  Sonntag, 13. April 2014 von 9 bis 13 Uhr 
 

Anlässlich Ihres Besuches können Sie unsere hausgemachten 
Mehlspeisen und Kaffee genießen. 

 

Sachspenden nehmen wir gerne gereinigt und gebrauchsfähig nach 
telefonischer Vereinbarung Tel.Nr. 02635/61 488 
(Anrufbeantworter) und 0676 318 79 09, oder am 
Freitag, 11. April 2014 von 8 bis 12 Uhr im 
Kulturzentrum Wimpassing entgegen. 

 
 

Auf Ihren Besuch freut sich der Tierschutzverein Schwarzatal ! 

FLOHMARKT - TIERSCHUTZVEREIN 
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B E R E I T S C H A F T S D I E N S T 

                                      der  ZAHNÄRZTE 

 

 
 
 

05/06  DDr. PFAFFENEDER-MANTAI Sabine Wiener Neustadt 02622/22196 
12/13  DDr. ROEDL Walter   Wimpassing  02630/33373 
19/20/21 Dr. SCHERBICHLER Rudolf  Ternitz  02630/36759 
26/27  Dr. FISCHER, MSc Gerda   Winzendorf   02638/22164 
 

 

 

 
 

01  Dr. med. dent. SCHRAGL  Stefan  Neunkirchen   02635/61761 
03/04  Dr. med. dent. LECHNER F.   Neunkirchen   02635/65189 
10/11  Dr. SCHRÖDER-GAZDAG Gudrun  Grünbach   02637/2226 
17/18  Dr. DÖLLER Robert    Lanzenkirchen  02627/45492 
24/25  DDr. VEGH Andras    Neunkirchen   02635/62257 
29/31  Dr. LOITZL Rainer    Reichenau/Rax 02666/52850 
 

 

 
 

01  Dr. LOITZL Rainer    Reichenau/Rax 02666/52850 
07/08/09 Dr. med. dent. MILOSEVIC V.   Grimmenstein  02644/7444 
14/15  DDr. HAHN Marianne    Edlitz    02644/37170 
19  Dr. med. dent. LECHNER F.   Neunkirchen   02635/65189 
21/22  Dr. SCHERBICHLER Rudolf  Ternitz  02630/36759 
28/29  Dr. TISCHLER Martina   Pitten   02627/82786 
 
 
Bei Nichtvorliegen eines Dienstplanes ist der Notarztdienst während der Dienstzeit immer 
über den Einheitskurzruf 141 (ohne Vorwahl) zu erfahren! 

APRIL 2014 

MAI 2014 

JUNI 2014 
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Am 11. April um 20.30 Uhr swingen die Erik Schuster Big Band und die  
Big Band der Musikschule Warth-Scheiblingkirchen/Thernberg-Bromberg den 
Saal der Landwirtschaftlichen Fachschule Warth mit bekannten Melodien von 
Glenn Miller, Benny Goodman, Frank Sinatra, bishin zu den Blues Brothers. 
Erik Schuster, der karenzvertretende Saxophon- und Klarinettenlehrer 
gründete die Big Band der Musikschule letztes Jahr und sie begeisterten das 
Publikum schon beim ``Vorweihnachtlichen Musizieren`` . 
Freuen sie sich auf ein grandioses Konzert mit der Erik Schuster Big Band 
und der 
Big Band der Musikschule. 
Karte um 12 € an der Abendkasse erhältlich. 

1. 

BIG BAND EVENT IN WARTH  
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Preis beim NÖ Landeswettbewerb „prima la musica“ 
 

erspielt von Anna Ungersböck aus Reitersberg, 2831 Scheiblingkirchen 
 

Anna Ungersböck -  sie ist Schülerin der Musikschule Warth-Scheibling-
kirchen/Thernberg-Bromberg - spielt mit Leidenschaft Gitarre. 
 
Am Freitag hat sie beim 20. NÖ 
Landeswett-bewerb „prima la musica“ im 
Festspielhaus in St. Pölten ihr Können 
unter Beweis gestellt. Bravourös hat sie 
ein anspruchs-volles Programm mit 
Werken in verschiedenen Stilrichtungen 
aus mehr-eren Epochen vorge-tragen. 
Damit hat sie gezeigt, dass sie zu den 
Besten des Landes zählt. Mit strahlendem 
Lächeln und den Worten „ Ich bin so 
glücklich“, hat sie ihre Freude über diesen 
großen Erfolg ausgedrückt und den          
1. Preis in ihrer Altersgruppe entgegengenommen. 
 

 

 

 
Projekttage  zur Prävention 

In der letzten Jännerwoche wurden in unserer Schule Schwerpunkttage 
durchgeführt. Wichtige Themen – Jugendschutz, Alkoholmissbrauch und der 
richtige Umgang mit digitalen Medien beschäftigten SchülerInnen, Eltern und 
LehrerInnen. 
Saferinternet mit Facebook und Co erweckte großes Interesse bei 
SchülerInnen und Eltern. In Workshops, geleitet von einer Trainerin der 
Organisation SaferInternet.at wurde gezeigt, wie wir richtig mit Smartphones, 
Internet usw. umgehen und wie wichtig der Schutz der Privatsphäre ist. 
„Chancen und Gefahren der digitalen Welt“! In mehreren Unterrichtsfächern 
wurde das Thema aufgearbeitet – SchülerInnen  präsentieren ihre Plakate in 
Schautafeln der Gemeinde. 

NEUES AUS DER MUSIKSCHULE  

Bild: Erna Fasching (Lehrerin), Anna 
Ungersböck, Waltraud Ungersböck (Mutter) 

 

NEUES AUS DER NMS 
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LH Dr. Erwin Pröll hat als zuständiger politischer Strafreferent das 
Arbeitsprogramm 2014 für den Bereich der Landesstraßen B und L 
einschließlich Brücken und Straßen-Hochbauten genehmigt. 
  
In unserem Gemeindegebiet wird ein Teil der Schlagerstraße L-145 
oberflächenmäßig saniert. (Siehe folgenden Ausschnitt) 

 

 

 

 

Wie bereits angekündigt, entstehen am Grundstück vom ursprünglichen 
Altenheim mehrere Bauparzellen für Einfamilienhäuser. Der Bereich neben 
dem neuen LPH ist für „Betreutes Wohnen“ vorgesehen. In der GR-Sitzung 
vom 13. März 2014 wurden für die Bauplätze folgende Preise festgelegt: 
 
Bauparzellen neben der Altenheimstraße:  55 € pro m² 
Bauparzellen beim Schlattenbach:   65 € pro m² 
 

Die folgende Darstellung ist ein Basisentwurf und nicht endgültig. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das große rote Rechteck rechts oben stellt das Gebäude für „Betreutes Wohnen“ dar. 

NÖ LANDESREGIERUNG 

BAUPLÄTZE 
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Der USV Scheiblingkirchen/Warth spielt seit Sommer 2013 mit zwei 
Kampfmannschaften im Meisterschaftsbetrieb. Hier sind die Termine der 
Kampfmannschaft (2. Landesliga Ost) und der USV Youngsters (2. Klasse 
Wechsel). Die Heimspiele sind fett gedruckt. 
 

USV Kampfmannschaft (2.Landesliga Ost) USV Youngsters (2.Klasse Wechsel) 

29.03. Bruck/Leitha (A) 15:30 30.03. Puchberg (H) 16:30 

04.04. Stockerau (A) 19:30 05.04. Natschbach (A) 16:30 

12.04 Leopoldsdorf/Mfd. (H) 16:30 13.04. Willendorf (H) 16:30 

18.04. Wolkersdorf (A) 19:30 26.04. Schottwien (A) 16:30 

27.04. Wiener Neudorf (H) 16:30 30.04. St. Egyden (H) 18:00 

01.05. Ebreichsdorf (A) 16:30 04.05. Ternitz (H) 16:30 

10.05. Traiskirchen (H) 16:30 09.05. Bad Erlach (A) 19:30 

16.05. SC Wiener Neustadt Am. (A) 19:30  17.05. Schlöglmühl (H) 17:00 

24.05. Lassee (H) 16:00 24.05. Grünbach (17:00) 

01.06. Eggendorf (A) 17:30 31.05. St. Peter (H) 17:30 

07.06. Absdorf (H) 17:30 07.06. Mönichkirchen (A) 17:30 

19.06., 21.06. und 22.06. - PITTENTALCUP www.usv.scheiblingkirchen.warth.at 
 

 
Von 19. Juni bis 22 Juni findet 
der 19. internationale Pittentalcup 
statt.  
 
Hier spielen, wie die Jahre zuvor, 
Teams aus ~5 Nationen, in den 
Altersklassen von U7 bis U12, 
den Turniersieg aus. Insgesamt 
nehmen wieder über 100 
Mannschaften an diesem 
traditionellen Nachwuchsturnier 
teil.  
 
Genauere Infos zum Pittentalcup, 
sowie zum Verein und allen 
Mannschaften, sind unter der 
Vereinshomepage www.usv-
scheiblingkirchen-warth.at zu 
finden. 

USV SCHEIBLINGKIRCHEN-WARTH  

http://www.usv-scheiblingkirchen-warth.at/
http://www.usv-scheiblingkirchen-warth.at/
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Mitteilung der Bezirksbauernkammer Neunkirchen zur 

Einheitswerthauptfeststellung 2014 – Informationsveranstaltungen 
 

Die letzte Anpassung der 
Einheitswerte erfolgte im Jahre 
1988, weshalb der Verfassungs-
gerichtshof diese als veraltet 
ansieht und eine Neuregelung 
verlangt. Mit der Erhebung im 
heurigen Jahr erfolgt eine 
Aktualisierung an die tatsächlichen 
Verhältnisse.  
 
Die Finanzbehörde verschickt 
deshalb an alle Betriebe über 5 ha 
landwirtschaftlicher und 10 ha 
forstwirtschaftlicher Fläche im Mai 
2014 einen Erhebungsbogen, in 
dem die aktuellen Verhältnisse 
erklärt werden müssen. Im Gegen-
satz zur letzten Erhebung im Jahre 
1988 sind verschiedene Angaben 
bereits vorgedruckt, was eine 
wesentliche Erleichterung darstellt. 
Trotzdem werden verschiedenste 
Fragen beim Überprüfen und 
Ausfüllen auftreten. Deshalb wird 
die Bezirksbauernkammer Neunkir-
chen als gesetzliche Vertretung 
aller Landwirte und Grundeigen-
tümer von Ende Mai bis Mitte Juni 
zahlreiche Informationsveran-
staltungen durchführen. All jene 
Landwirte, die einen Mehrfach-
antrag abgeben, werden über das 
Kammerrundschreiben über diese 
Informationsveranstaltungen 
(Datum und Ort) informiert. Alle 
Grundeigentümer, die selbst keinen 
Mehrfachantrag abgeben bzw. nur 
über Waldflächen verfügen, 
möchten wir mit diesem Artikel 
darauf hinweisen, dass auch diese 
recht herzlich zu den Informations-
veranstaltungen über das Ausfüllen 

der Erhebungsbögen eingeladen 
sind.  
 
Die Termine dieser Informations-
veranstaltungen finden Sie auf 
der Homepage der Bauern-
kammer unter 
 www.noe.lko.at/neunkirchen. Sie 
können sie aber auch telefonisch 
unter der Tel. 05 0259 41400 
erfragen. 
 
Ziel dieser Informationsver-
anstaltungen ist es, einen 
ordentlichen und fachlich richtigen 
Erhebungsbogen zu erstellen.  
 
Da mehrere tausend Erhebungs-
bögen ausgesandt werden, ist 
unsere Mithilfe für ein 
einzelbetriebliches Ausfüllen aus 
zeitlichen Gründen nicht möglich. 
Nutzen Sie daher bitte unbedingt 
unser Angebot an Informations-
veranstaltungen. 
 
Betriebe unter 5 ha landwirtschaft-
licher Fläche und unter 10 ha 
forstwirtschaftlicher Fläche erhalten 
keinen Erhebungsbogen. Sie 
bekommen ab Mitte Oktober bereits 
einen neuen Einheitswertbescheid. 
Sollte gegen diesen keine 
Beschwerde vorgebracht werden, 
so wird dieser nach der gesetz-
lichen Frist wirksam.  
Abschließend wird noch darauf 
hingewiesen, dass der Einheitswert 
die Grundlage für zahlreiche 
Abgaben wie Grundsteuer, Einkom-
menssteuer, Sozialversicher-
ungsbeiträge, etc. darstellt.  

BEZIRKSBAUERNKAMMER 

http://www.noe.lko.at/neunkirchen
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AUFRUF UM GASTFAMILIEN 
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Mit der Caritas mobil in den Frühling 
Betreuen und Pflegen mit Herz und Kompetenz 

Die ersten Sonnenstrahlen locken jung und alt ins Freie und sind Anlass, mit 
Bewegung an der frischen Luft Körper und Kreislauf wieder in Schwung zu 
bringen. Gerade im Alter sind Aktivität und Beweglichkeit wichtige Themen, 
deshalb ist es das Ziel der Caritas-MitarbeiterInnen der Sozialstation 
Aspang&Warth, die Lebensgewohnheiten der betreuten Personen in den 
eigenen vier Wänden so lange als möglich zu erhalten.  
Das Angebot reicht von Beratung Betroffener und deren Angehörige, Ergo- 
und Physiotherapie, Hauskrankenpflege, Heimhilfe,  Notruftelefon, 24 
Stunden-Betreuung, Kurzzeitpflege, Mobiles Hospiz, Palliativpflege bis hin 
zur stationären Langzeitbetreuung im Pflegezentrum Bucklige Welt in 
Kirchschlag. 
Wir beraten Sie telefonisch und persönlich in unseren Büros oder bei Ihnen 
zu Hause – umfassend und individuell. 
Caritas Betreuen und Pflegen Caritas Sozialstation Aspang&Warth, DGKS 
Michaela Markovic Telefon 0664/8252290, E-Mail: sst.aspang@caritas-wien.at 
Notruftelefon: 01/545 20 66, Angehörigentelefon: 01/878 12-550, Caritas 24-
Stunden-Betreuung: 0810 / 24 25 80 
http://www.caritas-pflege.at 

CARITAS 

mailto:sst.aspang@caritas-wien.at
http://www.caritas-/
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Hochsaison für Wespen 
Wespen: Sie fliegen von April bis zum Spätherbst. Hochsaison haben sie im August und 
September, wenn besonders viel Obst reift und daher der Tisch reich gedeckt ist. 
Grundsätzlich greifen Wespen Menschen nicht an, es sei 
denn, sie handeln in Notwehr - dann stechen sie zu. 
Für die meisten Menschen hat ein Wespenstich keine 
bösen Folgen. Allergiker sind allerdings ernsthaft 
gefährdet. 

Vorsicht ist nie falsch 

 Hektische Bewegungen vermeiden, wenn Wespen 

in der Nähe sind. Die Tiere erschrecken, wollen sich 

verteidigen und stechen. 

 Im Freien nicht barfuß gehen. Viele Wespen leben 

bzw. nisten im Boden. 

 Besondere Vorsicht ist beim Obstpflücken geboten. 

Obst - auch Fallobst - ist ein Anziehungspunkt für 

Insekten. 

 Wespen lieben Süßes über alles. Achten Sie beim Essen im Freien, dass Sie kein Tier 

verschlucken. Ein Stich im Mund- oder Rachenbereich kann sehr gefährlich werden.  

 Getränke im Becher, Glas oder Krug abdecken, nicht offen stehen lassen. Besonders 

gefährlich sind geöffnete Dosen. Man sieht nicht hinein.  

 Kinder sind am besten geschützt, wenn sie ihr Getränk mit einem Strohhalm trinken. 

 Abfälle in gut verschließbare Mülleimer geben. 

 Insektengitter vor den Fenstern verhindern, dass diese lästigen Tiere in die Wohnung 

kommen. 

Sofortmaßnahmen nach einem Wespenstich 

 Salz auf ein angefeuchtetes Tuch geben und auf die Stichstelle drücken. Es kühlt auch eine 

Mischung aus Essig und Salz. 

 Insektenstiche nicht aufkratzen. Infektionsgefahr! 

 Bei einem Insektenstich im Mund- und Rachenraum können die Atemwege durch schnelles 

Anschwellen der Schleimhaut oder der Zunge verlegt werden. Den Betroffenen Eis lutschen 

lassen, kalte Umschläge um den Hals legen, eiskalte Getränke geben. Arzt zu Hilfe rufen. 

 Auf eine Blutvergiftung deuten rote Streifen unter der Haut, die vom Stich in Richtung Herz 

verlaufen. Sofort zum Arzt! 

 Allergiker sollten immer Notfallmedikamente mit sich tragen 

 

NÖ ZIVILSCHUTZ 

Niederösterreichischer Zivilschutzverband        Ihr Zivilschutzbeauftragter 
 

 

Name: 
 
Tel: 
 
E-Mail:  

3430 Tulln/Donau  
Langenlebarner Straße 106 
Tel: 02272/61820, Fax: DW 13 
E-Mail: noezsv@noezsv.at 
Web: www.noezsv.at  

Foto/Logo 

(Foto des ZS 
Beauftragten 
oder Logo der 
Gemeinde 
einfügen) 

mailto:noezsv@noezsv.at
http://www.noezsv.at/
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Scheiblingkirchen-Thernberg 
ab April bis Ende Mai 2014 

Datum 
Uhrzeit 

Bezeichnung der  
Veranstaltung 

Ort 
Veranstalter 

05.04.2014 
15:00 Uhr 

Liederabend 
Willkommen im Frühling 

Ensemble „nova Vovalitas“ 

05.04.2014 
19:30 Uhr 

Liederabend 
Willkommen im Frühling 

Vocaltrio „DuoVoce“ 

11.04.2014 
17:00 Uhr 

Vernissage und Kunstmarkt LPH Scheiblingkirchen 

12.04. bis 22.04. Osterferien  

13.04.2014 
vormittags 

Flohmarkt 
Pfarrhof 
Pfarre Thernberg 

20.04.2014 bis 
21.04.2014 

Lamm- und Osterspezialitäten Gasthaus Reisenbauer 

23.04.2014 
15:00 Uhr 

Tanz in den Frühling 
Pensionistenverband 
Gasthaus Reisenbauer 

26.04.2014 
ganztags 

Tag der offenen Tür Tischlerei Walli 

26.04.2014 
19:00 Uhr 

Florianifeier 
Pfarrkirche Thernberg 
FF Thernberg 

03.05.2014 
19:00 Uhr 

Florianifeier 
Pfarrkirche 
Scheiblingkirchen 

04.05.2014 
15:00 Uhr 

Muttertagsfeier 
Pensionistenverband 
Gasthaus Reisenbauer 

09.05.2014 Tag der NÖ Musikschulen  

10.05.2014 
10:00 Uhr 

Firmung 
Pfarrkirche 
Scheiblingkirchen 

16.05.2014 
19:00 Uhr 

Frühlingsmenü mit 5 Gängen 
und Weinbegleitung 

Gasthaus Reisenbauer 

17.05.2014 und 
18.05.2014 

FF Fest 
Feuerwehrhaus Schlag 
FF Schlag 

18.05.2014 
10:00 Uhr 

Valentinsmesse 
Pfarrkirche Thernberg 
Pfarre Thernberg 

25.05.2014 
10:00 Uhr 

Erstkommunion 
Pfarrkirche 
Scheiblingkirchen 

25.05.2014 EU Wahl  

25.05.2014 bis 
26.10.2014 

EH Johann Dokumentation Mesnerhaus Thernberg 

Der ganzjährige Veranstaltungskalender liegt am Gemeindeamt auf! 

VERANSTALTUNGEN 


